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Der Sultan
Durch das Konſtantinopeler Attentat iſt die Auſmerkſam

keit neuerdings wieder einmal in verſtärktem Maße nach dem
osmaniſchen Reiche und ſeinem Herrſcher gelenkt worden
Die Welt beſchäftigt ſich verhältnismäßig ſelten mit der
Perſon des kranken Mannes was ſich leicht dadurch
erklärt daß dieſer morgenländiſche Herrſcher nur wenig Be
ziehungen mit der Oeffentlichkeit unterhält Gelegentlich
aber kommen doch wieder einmal Meldungen aus Kon
ſtantinopel in denen auch der Sultan gleichſam in Blitz
lichthelle vorgeführt wird und dann vernimmt man wohl
auch wieder kurze Betrachtungen über ihn und das
Syſtem das in ihm ſich verkörpert So auch jetzt wieder bei
dem mißglückten und doch ſo verhängnisvollen Attentat Merk
würdig der Mann von dem es immer heißt er ſei die
verſonifizierte Furcht und Angſt bewies bei dem gräßlichen
Anſchlag am Freitag eine Kaltblütigkeit und Ruhe die
allenthalben tiefen Eindruck hervorrief und überdies ver
hinderte daß ſich an den Auſchlag nicht noch eine Metzelei
anſchloß Und doch liegt in dieſer düſteren Ruhe Abdul
Hamids nichts von der erhabenen Größe die man ſonſt bei
großen Geiſtern in ſolch außerordentlicher Lage bewundert
nichts von dem hehren Mut und der bezwingenden Tat
kraft die man mit der dazu gehörigen Heldenhaftigkeit zu
verknüpfen pflegt es erſcheint mehr wie die dumpfe Ruhe des
allmählichen Abſterbens des ſtarren Glaubens an ein ver
hängnisvolles Fatum was von dieſem Manne ausgeht

AbdulHamid II ſteht heute im 62 Jahre er gelangte
in einer ſehr kritiſchen Zeit und unter Umſtänden zur Herr
ſchaft die den düſteren Zug der ihn immer mehr umgibt
rechtfertigen Jm Mai 1876 war der ſchwächliche Sultan
AbdulAſis abgeſetzt und ſein Neffe Murad V zum Sultan
gemacht worden Ein paar Tage darauf fand man Abdul
Aſis ermordet auf wenige Wochen ſpäter wurde Murad als
irrſinnig erklärt und Abdul Hamid zum Sultan ausgerufen
Er gab dem osmaniſchen Reiche unter all den damaligen
Wirrniſſen bald eine liberale Verfaſſung konnte aber den
Krieg mit Rußland nicht verhüten das ſich angeblich
der mit dieſer Verfaſſung unterdrückten Rajahs annehmen
wollte Der Krieg nahm bekanntlich einen unglücklichen
Verlauf für die Türkei und das hatte die weitere Folge
daß der liberale Sultan ſich wieder den Alttürken in die
Arme warf die Verfaſſung aufhob und alle Macht aus
ſchließlich um ſich und ſeine Perſon vereinigte Er zog ſo mit
der Zeit eine Camarillawirtſchaft groß die ſchließlich
zu weiteren ſchlimmen Folgen führte den Zuſammenhalt
in den einzelnen Teilen des osmaniſchen Reiches und
ſeinen Tributſtaaten mehr und mehr lockerte allenthalben
Aufſtände verurſachte Damit war zugleich eine Schulden
wirtſchaft verknüpft die für die alten Vorwürfe von der
türkiſchen Mißwirtſchaft ſtets neue Grundlagen ſchuf

Dabei zeichnete ſich die Politik des Sultans zu keiner Zeit
durch Aufrichtigkeit aus die Vorgänge in Macedonien wo
nun ſchon ſeit Jahren die von allen Seiten dringend ver
langten Reformen ſtets hintangehalten werden reden in
dieſer Hinſicht eine ebenſo deutliche Sprache wie die Greuel
in Armenien die ausſchließlich dem durch AbdulHamid
gepflegten Syſtem zur Laſt fallen Von der früheren Reform
freundlichkeit mit der ſeinerzeit ſein Regierungsantritt be
grüßt wurde iſt nichts geblieben in dem Sultan verkörpert
ſich heute der orthodoxe Mohammedaner und Alttürke der
ſich allem mit Macht entgegenſtemmt was der Tradition
widerſpricht er wittert eben die Gefahren die der
Macht und Herrlichkeit ſeines Reiches von dem Zeitpunkte
an drohen an dem er wirkliche Reformen zuläßt mit denen
den bisherigen halbaſiatiſchen Zuſtänden der Garaus bereitet
wird Jn dieſer Hinſicht kann man AbdulHamid mit Zar
Nikolaus in eine gewiſſe Parallele ſtellen

Aber ein Lichtblick geht doch von der Perſönlichkeit Abdul
Hamids aus und der betrifft ſein Verhältnis zum Deutſchen
Reiche und zum Deutſchen Kaiſer Der Sultan weiß daß
ihm von uns aus keinerlei Gefahr droht daß wir ihm und
ſeinem Reiche gegenüber keine Erobererabſichten haben und
ſo hat er eine wirtſchaftliche Annäherung möglich werden
laſſen die den an den Mittelmeer und orientaliſchen Fragen
intereſſierten Mächten nicht zum wenigſten Frankreich das
bis dahin eigentlich in Konſtantinopel das Heft in Händen
beſaß nicht immer genehm war

Ueber die Urheber des Attentats befindet man ſich noch
im Dunkeln Sollte der ſtarke reformierendrevolutionäre
Zug der neuerdings von Rußland aus durch ganz Europa
und auch nach Konſtantinopel hinüberweht die liberalen
Jungtürken deren Bewegungen unter AbdulHamids uner
bittlicher Hand mit Gewalt niedergehalten wurden zu neuem
Tatendrang entfeſſelt haben Handelt es ſich um ein
bulgariſches oder ein armeniſches Unternehmen oder liegt
ein Akt privater Rache vor Die jungtürkiſche Partei iſt
m osmaniſchen Reiche ſelber heute ohnmächtig ihre An

änger ſind längſt aus allen irgendwie maßgebenden Stellen
entfernt und verbannt worden wenn ſie nicht vorzogen
überhaupt zu flüchten und außer Landes in Genf und

aris zu agitieren Bei Bulgaren und Armeniern aber
hat ſich im Laufe der Jahre über alle die Verzögerungen
inhaltungen und Verfolgungen ſo viel Haß aufgeſammelt

deb es kein Wunder zu nennen wäre wenn er ſich einmal
b ſolch exploſiver Weiſe äußert Und Privatrache Es

gibt in der Verwandtſchaft des Sultans genug zurück
Chr und von ihm verfolgte Mitglieder genug geſtürzte
von en die einſt dem Sultan näher ſtanden daß man auch

n dieſer Seite aus mit Racheakten rechnen muß Der
be elged wäre hierbei nur der daß diesmal der Angriff

rm eines öffentlichen Anſchlags erfolgte während ſich

ſolches Vorgehen bisher immer nur als Palaſtrevolution
darſtellte und meiſt damit endete daß insgeheim ein Sack
mit lebender Fracht in den Fluten des Bosporus verſenkt
wurde So bieten ſich dem Auge immer düſterere Bilder
jemehr es ſich den Vorgängen in der Umgebung des
Sultans und weiterhin in ſeinem Reiche zuwendet

Wie das mächtige Zarenreich ſo verlangt auch das
osmaniſche Reich nach Reformen ſoll es nicht fortgeſetzt
eine Stätte des Unfriedens und der ewigen Unruhen bilden
ſoll es nicht noch weiter zerbröckeln und damit raſcher als
bisher dem Abgrunde zugeführt werden in den es
ſchließlich doch einmal verſinken muß Aber in dem Völker
emiſch auf der Balkanhalbinſel und dem blutigen konſeſſio ſellen Hader der dazwiſchen tobt wird ſobald noch

keine Ruhe einkehren ja man irrt wohl nicht in der
Annahme daß Sultan Abdul Hamid ſelbſt das größte
Jntereſſe daran beſitzt daß dieſer Unfriede ein ſtändiger
bleibt Denn nur auf ſolchen Unfrieden auf den ewigen
Widerſtreit der Gegenſätze gründet ſich ſeine Herrſchaft Es
iſt das zwar ein ſchlechter Boden aber ſelbſt auf Sümpfen
gedeihen anſcheinend prächtige Blumen zu kurzem Doſen

Deutſches Reich

Die Oſtſeefahrt des Kaiſers
Einer Kopenhagener Times Meldung zufolge trifft Kaiſer

Wilhelm wahrſcheinlich am Freitag in Kopenhagen ein
Der Kaiſer trifft anderen Meldungen zufolge heute in Pillau

ein und reiſt mit der Bahn nach Cadinen weiter

Die Kaiſerbegegnnng
Die Köln Ztg dementlert kategoriſch die Agence Havas
ſowie Neuter Meldungen über die Kaiſer Zuſammenkunft durch
deren falſche Behauptungen der wahre Charakter der Begegnung
gefälſcht werden ſolle Man brauche weder mit der allgemeinen
politiſchen Lage noch mit den beſonderen der Begegnung voraus
gehenden Verhandlungen vertraut zu ſein um zu erkennen daß
die ganze Darſtellung auf Unwahrheit bernhe Die Behauptung
der Zar habe weder die Begegnung gewünſcht noch geſucht
ſei entſchieden unwahr Es dürfte ſelten auf dreiſtere
Weiſe verſucht worden ſein die Oeffentlichkeit zu düpieren
Auch die Poſt kommt bei dieſer Gelegenheit wiederholt auf
die törichten Aeußerungen beſonders franzöſiſcher Preßorgane
zurlich die den deutſchen Kaiſer gern als Friedensſtörer und
reaktionären Scharfmacher hinſtellen möchten und ſehr zur
Unzeit ihre Beſorgnis vor einer Lockerung des ruſſiſch
franzöſiſchen Bündniſſes verrieten Sie mögen verſichert ſein
ſo ſchreibt das Berliner Blatt dem man immer noch Beziehungen
zum Auswärtigen Amte nachſagt daß der Fortbeſtand des
Zweibundes wie er ſich in den letzten Jahren entwickelt hat
durchaus den Wünſchen Deutſchlands entſpricht und die deutſche
Regierung ſehr gern auch gemeinſam mit Frank
reich an eder Förderung des Friedenswerkes
teilnehmen würde Was im einzelnen aber in den wenigen
Stunden vor Björkö zwiſchen den Herrſchern geſprochen oder
beſchloſſen worden iſt wird wohl mindeſtens ein ſo wohl
bewahrtes Geheimnis bleiben wie es Abſicht und Zeit der
Entrevne ſelbſt geweſen ſind

Fleiſchnot und Fleiſchtenerung
Der Landwirtſchaftsminiſter ließ den oberſchleſiſchen Städten

durch den Regierungspräſidenten mitteilen daß er von einer
Aenderung der Einfuhr des ruſſiſchen Schweinekontingents vor
länfig Abſtand genommen nachdem die landwirtſchaftliche Vieh
centrale es übernommen hat den Bedarf an Schweinen in
Oberſchleſien zu decken Der Fleiſchnot in Oberſchleſien mag die
Centrale ein Ende bereiten der Fleiſchteuerung aber nicht Und
hierauf allein kommt es im Beuthener Jnduſtriebezirke an

Die Eiſenbahntarifreform
Die von der württembergiſchen Eiſenbahnverwaltung dem Bei

rate der Verkehrsanſtalten vorgelegte und von dieſem gutgehelßene
Denkſchrift über die Eiſenbahntarifreform ſtellt
wie der Schwäb Merkur berichtet für die Württembergiſche
Staatseiſenbahn folgende finanzielle Wirkung der Reform
feſt Die Erſparnis die ſich für das reiſende Publikum ergeben
wird berechnet ſich bei Zugrundelegung des Perſonenverkehrs
im Jahre 1903 und ohne Berückſichtigung einer Verkehrsſteigerung
auf jährlich 1,924,000 M und bei Umwandlung von etwa einem
Drittel der zuſchlagpflichtigen Schnellzüge in zuſchlagfreie Eilzüge
auf jährlich 2,150,000 M

Die Vorgänge auf dem Franuenlob
Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung ſchreibt über den

Zwiſchenfall auf dem Kreuzer Frauenlob Die Angaben
über die Disziplinloſigkeit ſind im weſentlichen frei
erfunden Richtig iſt nur daß in der Nacht vom 4 zum 5 Juni
einzelne kleine Gegenſtände des Schiffsinventars über Bord ge
worfen und andere beſchädigt wurden Ein erheblicher Schaden
iſt nicht entſtanden Die Behanptung die Manneszucht der
Marine nehme beklagenswerterweiſe ab iſt entſchieden zurück
zuweiſen Eine ſchwerere Jnſubordination iſt beſonders bei der
ha Schlachtflotte nicht öfter vorgekommen als in früheren

ahren

Der Meerane Glauchger Streik
Wie man dem Leipz Tabl aus Meerane ſchreibt droht

immer mehr die Gefahr daß ſich ans dem Streik ein zweites
Crimmitſchan entwickelt denn die Ausſtändigen werden nach
Jnformationen des Blattes auch den neuerlichen Beſchluß der
Färber Konvention die Ausſperrung am kommenden Montag
eintreten zu laſſen falls bis dahin nicht ſo viel Arbeiter an ihre
Plätze zurückgekehrt ſind daß ein regelmäßiger Betrieb weiter
geführt werden kann unbeachtet laſſen Man vermutet übrigens
in Arbeiterkreiſen daß eventuell die Färber Konvention ſo viel
Arheiter nach Meerone und Glauchau ſenden wird damit in den
vom Ausſtand hetroffenen Färbereien und Appreturanſtalten der
Betrieb aufrechterhalten werden kann denn mit den 39 Arbeits
willigen die Meiſter mit eingerechnet die bei Bornemann und
Batky noch tätig ſind iſt der Betrieb auf die Dauer nicht aufrecht
zuerhalten Sollte dieſe Mutmohung die man in Arbeiter
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kreiſen zum Ausdruck bringt eintreten und ſollten wirklich fremArbeiter eingeſtellt werden dann können unter Unghnret
Zuſammenſtöße eintreten Am Freitag noch hat das Streik
komitee verfucht die Arbeitswilligen ebenfalls zur Einſtellung
der Arbeit zu veranlaffen mit der Zuſicherung daß ſie unterſtützt
würden doch ſind die Arbeitswilligen darauf nicht eingegangen
ſo daß gegenwärtig alle 39 Mang noch arbeiten Ein von Herrn
Stadtrat Dr Lange gemachter Verſuch mit den Arbeitgebern
eine Einigung zu erzielen iſt erfolglos geweſen man will es
anſcheinend auf beiden Seiten auf eine Kraftprobe ankommen
laſſen Tritt die Ausſperung am kommenden Montag wirklich
ein ſo daß dann etwa 12 13,000 Arbeiter brotlos werden oder
unterſtützt der Färberring die in Meerane und Glauchau vom
Ausſtand betroffenen Färbereien dann iſt der Streik für die
Arbeiter verloren und ſie werden wie in Crimmitſchau
nichts erreichen Für Dienstag abend ſind zwei öffentliche Ver
ſammlungen angekündigt in welchen über die Streiklage und den
Beſchluß der Färber Konvention referiert werden ſoll An
Streikunterſtützung ſind in Meerane für die 503 Ausſtändigen
mit 463 Kindern wöchentlich rund 4900 Mk auszuzahlen Jn
unterrichteten Kreiſen rechnet man mit einer Verlegung des
Königsbeſuchs falls bis zum 23 Auguſt an welchem Tage der
König eintreffen wollte der Streik nicht beigelegt iſt Nach dem
gegenwärtigen Stande der Dinge iſt vorläufig an eine ſchnelle
Beendigung des Ausſtandes gar nicht zu denken da beide
Parteien feſt auf ihrem Standpunkte verharren

Der Verband Sächſiſch Thüringiſcher Webereien eingetragener
Verein in Gera veröffentlicht eine Erklärung worin er auf
den Abſchluß der Vorarbeiten für die Aufſtellung eines neuen
Lohntarifs verweiſt und die Arbeiter der Ortsgruppe Gera
erſucht zu Verhandlungen über den Tarif drei Stuhlarbeiter
abzuordnen Dieſer Arbeiterausſchuß ſoll nach Abſicht des
Verbandes nicht nur die Verhandlungen über den neuen Lohu
tarif führen ſondern er ſoll das Einverſtändnis der Arbeiter
ſchaft vorausgeſetzt eine dauernde Einrichtung bleiben dazu
beſtimmt fortgeſetzt Fühlung zwiſchen den Arbeitgebern und
Arbeitnehmern in den Betrieben des Verbandes aufrechtzu
erhalten damit begründete Klagen abgeſtellt ſowie etwaige
Zwiſtigkeiten oder Verſtöße gegen den Lohntarif im Entſtehen
beſeitigt werden können Die Ortsgruppe Gera des Verbandes
Sächſiſch Thüringiſcher Webereien teilt ferner durch Anſchlag
mit daß die Wahl der Wahlmänner einheitlich in ſämmtlichen
Betrieben der Ortsgruppe Gera am Mittwoch den 26 d M
nachmittags 3 Uhr während der Arbeit ſtattfinden ſoll

Verſammlungen und Kongreſſe
Der Verein für Sozialpolitik hält ſeine General

verſammlung am 25 bis 27 September in Mannheim ab
Auf der Tagesordnung ſteht u a die finanzielle Behandlung der
Binnenwaſſerſtraßen unter beſonderer Berückſichtigung ihres
Wettbewerbs mit den Eiſenbahnen und zwar wird Profeſſor
Dr Schumacher in Bonn die Frage vom geſchichtlichen und grund
ſätzlichen Standpunkt behandeln während Profeſſor Wirminghaus
in Köln im einzelnen über die Rheinſchiffahrt im Wettbewerb
mit den Eiſenbahnen und die Wiedereinführung der Rhein
ſchiffahrtsabgaben ſprechen wird Prof Dr Brentano in München
und Regierungsrat Dr Leydig in Berlin behandeln das Arbeits
verhältnis in den privaten Rieſenbetrieben Prof Dr Schmoller
in Berlin Geh Kommerzienrat Kirchdorf Gelſenkirchen und
Profeſſor Dr Liefmann Freiburg i B das Thema Das Ver
hältnis der Kartelle zum Staat Die Stadtgemeinde Mannheim
hat zu Ehren des Kongreſſes eine Reihe belehrender und geſelliger
Veranſtaltungen in Ausſicht genommen

Der 5 internationale Verlegerkongreßsß tritt in
in den Tagen vom 6 bis 10 Juni 1906 in Mailand zuſammen
Wie die früheren Kongreſſe in Brüſſel Paris London und
Leipzig verſpricht auch dieſe Tagung ſehr intereſſant zu werden

Die Generalverſammlung des deutſch öſterreichiſchen
Alpenvereins in Bamberg wählte geſtern Leipzig als Ort
der nächſten Tagung

Augkand
Die nordiſche Unionsfrage

Der Spezialausſchuß des außerordentlichen ſchwedlſchen
Reichstags für die Unionsfrage hat geſtern einen auf ein
ſtimmigen Beſchluß abgefaßten Bericht abgegeben Der
Ausſchuß ſchlägt vor der Reichstag ſolle erklären daß der
Regierungsentwurf nicht ſo wie er dem Reichstage
vorgelegt worden angenommen werden könne Ferner ſchlägt
der Ausſchuß vor der Reichstag erkläre daß er nichts da
gegen einzuwenden habe die Verhandlungen üder die
Auflöſung der Union aufzunehmen wenn ein neu ge
wähltes Storthing den Antrag auf Aufhebung der Reichs
akte und Auflöſung der Union ſtelle oder wenn ein ſolches Ver
langen von ſeiten Norwegens eingehe nachdem ſich das
norwegiſche Volk durch Volksabſtimmung für die
Auflöſung der Union ausgeſprochen habe Der Ausſchuß ſchlägt
u a folgende beſondere Forderungen bei einer etwaigen
Auflöſung der Union vor

1 Auf jeder Seite der Grenze zwiſchen den beiden Reichen
wird ein Gebiet feſtgeſetzt innerhalb deſſen die Be
feſtigungen geſchleift werden ſollen und neue Befeſtigungen
nicht errichtet werden dürfen

2 Der Tranſithandel durch beide Länder wird gegen
Behinderung oder Erſchwernyngen geſichert

3 Dievertragsmäßige Rechtſtellung Schwedens
ihm ber den fremden Mächten muß klargeſtellt
werden

Der Ausſchuß erklärt ein Schiedsgerichtsabkommen
mit Norwegen für wünſchenswert aber hinſichtlich
der Frage der Auflöſung der Union nicht für notwendig Der
Ausſchuß ſchlägt vor das Reich sſchuldenkonto zu er
mächtigen durch Jn anſpruchnahme eines Kredits oder Aufnahme
einer Anleihe 100 Millionen Kronen aufzubringen
die durch Reichstagsbeſchluß für Veranſtaltungen verfügbar
gemacht werden können die durch die Verhältniſſe etwa erforder
lich werden und die Zuſammenberufung des außerordentlichen
Reichstags veranlaßten Der Ausſchuß erklärt ſchließlich mit
Bezug guf die etwaigen Verhandlungen mit Norwegen



Kraft und Beſtimmtheit mnß hierbei alles was die Rückſicht
auf die Wohlfahrt und die Würde Schwedens fordert als Ve
dingung ſür die Anſhebung der Reichsakte durch Schweden und
für die Anerkennung Norwegens gefordert und feſtgehalten
werden

Das ſchwediſche Miniſterium hat geſtern ſeine
Entlatſung eingereicht

Kinderſterblichkeit in England
Auf einem Kongreß zur Beſprechung der geſundheitlichen Ver

van machte Dr Noore aus Hudersfield die beſtürzende Mit
keilung daß in einigen großen Städten Englands 75 Proz der
Kinder nicht ein Jahr alt werden Jn ländlichen Diſtrikten
ſterben dagegen nur 90 Kinder von tauſend in dem erſten
Vebensjahre Der Arzt beſchwerte ſich über die Gleichgültigkeit
die dieſer Tatſache gegenüber an den Tag gelegt werde Er
wurde darin unterſtützt durch Dr Burgeß aus Glasgow der
erflärte daß die ſtädtiſchen Behörden faſt durchweg von dieſen
Verhältniſſen keine Ahnung hätten Auch im Hauſe der Lords
beſchäftigte man ſich mit der Kinderſterblichkeit Dabei kam das
Zunrückgehen der Geburtsrate zur Beſprechung Es wurde

darauf aufmerkſam gemacht daß dieſer Uebelſtand beſonders in
den gebildeten Ständen immer mehr um ſich greife Der
Marquis von Londonderry teilte mit daß er ein Komiltee zur
Unterſuchang dieſer Frage eingeſetzt habe

Eine belgiſche Amneſtie
König Leopold erließ eine Amneſtie für Militärs die zuSiteſer dis zu 500 Franken oder drei Monaten Gefängnis ver

urteilt ſind Für bisher Unbeſcholtene erſtreckt ſich die Amneſtie
auf Strafen bis zu 1000 Franken oder ſechs Monaten Ge
fängnis Der Peuple glaubt zu wiſſen daß der König auch
mehrere Millionen zu Wohltätigkeitszwecken namentlich zur Er
richtung von Anſtalten für Lungenſchwindſüchtige Kinder und
die Arbeitsunfallkaſſe ſtiften werde

Streik in Belgrad
Die Arbeiter der elektriſchen Centrale in Belgrad ſind am

Montag in den Ausſtand getreten Sie fordern Lohnerhöhung
für die Nachtſtunden Der Straßenbahnverkehr iſt eingeſtellt

Das Attentat in Konſtantinopel
Die Patriarchen und die übrigen Kirchenoberhäupter gratu

lierten perſönlich im Jildis Die Angeſtellten und Diener im
Jildis ſowie die Einwohner der umliegenden Privathäuſer
wurden einem ſtrengen Verhör unterworfen Der Sultan ließ
den Hinterbliebenen der Opfer des Attentats Unterſtützungen
zukommen und ſagte ihnen Verſorgung zu Aus allen Teilen
des Jn und Auslandes treffen Glückwunſchdepeſchen in Kon
ſtantinopel ein

Die Marokkofrage
Einer Meldung des Pariſer Petit Journal aus Fes zufolge

teilie der engliſche Geſandte Lowther dem Sultan mit
daß die engliſche Regierung die Einladung zur Konferenz an
nehme Man glaube zu wiſſen daß er außerdem erklärte die
Urſache der früheren Oppoſition gegen die Einladung ſei min
mehr geſchwunden

Die Lage an der algeriſchen Grenze ſcheint ſich
Poſt bemerkt nach der Niederlage des Prätendenten erträg

licher zu geſtalten Der Prätendent wurde anf ſeiner Flucht
von einigen Stämmen die ihm feindlich geſinnt waren auf
gehalten der Vertreter des Sultans weiß wo er zu finden iſt

bat aber bis jetzt keine Schritte zu ſeiner Gefangennahme getan
da er als vorſichtiger Mann ſich zunächſt überzeugen
möchte ob der Prätendent nicht doch noch über einen ſtarken
Anhang verfügt Der Kommandant von Ujda hat mittlerweile
nach Fes gemeldet daß er den Beſuch einer Deputation des
Gouverneurs von Algier erhielt die Geſchenke überbrachte Die
Deputation teilte zugleich im Namen des Gouverneurs mit daß
die algeriſche Regierung in Zukunft der Verſorgung Ujdas mit
Vorräten und Munition keine Schwierigkeiten mehr in den Weg
legen werde Die Nachricht von dieſer Deputation ſoll auf den
Sultan einen günſtigen Eindruck gemacht haben er ſoll über
hanpt dazu neigen die Niederlage des Prätendenten dem Um
ſtande zuzuſchreiben daß die franzöſiſchen Behörden in der
letzten Zeit den Waffenſchmuggel aus Algier in das Lager der
Rebellen verhinderten

Die Lage in Nuſtland
Bombenattentat und Vombcufabrik

Das Bombenattentat gegen den Gehilfen des General
gonverneurs in Finland Geheimrat Deutrich zeugt wie
man der Voſſ Ztg ſchreibt nicht bloß von ungemeiner
Dreiſtigkeit ſondern iſt auch dadurch bemerkenswert daß von
dem Attentäter jede Spur verloren ging obgleich der Anſchlag
am hellen Tage in einem belebten Teile von Helſingfors
ausgeführt wurde Deutrich kam am Mittwoch nachmittag
3 Uhr aus dem Senatsgebände und ſchritt über den
Platz als ſich ihm von einer Nebenſtraße her eiligen Schrittes
ein Mann näherte der eine Bombe warf die mit
fürchterlichem Krachen explodierte Vier Kadetten eines ruſſiſchen
Schulſchiffes verfolgten ſogleich den flüchtenden Attentäter der
ſich aber bald den Blicken ſeiner Verfolger zu entziehen wußte
Die Verletzungen Deutrichs ſind geringſügig Er ſuchte eine
Droſchke auf und fuhr zur Polizeiſtation wo man ſeine Wunden
verband Deutrich der ſein jetziges Amt ſeit 1902 inne hat war
beſonders unter Vobrikow ein eifriges Werkzeug des Ruſſi
fizierungsſyſtems

Nach einer Meldung aus Lod z wurde in einem Hauſe in der
Kamiennaſtraße eine Bombenfahbrik entdeckt Außer rohem
Material zur Herſtellung der Bomben fand man vier Kiſten mit
Aufrufen an die Lodzer Truppen und eine Liſte von einigen
zwanzig Führern der Lodzer Sozialiſten Die Jnhaber der
Wohnung ſowie auch die auf der Liſte verzeichneten Perſonen
wurden verhaftet

Gärung unter den Don Koſaken
Aus Nowotſcherkask wird dem Tag gemeldet Jn ſechs

Donſchen Koſakenregimentern deren
ſoeben beendet iſt herrſcht großer Aufruhr Sie weigern
ſich Polizeidienſte im Jnnern des Reiches zu leiſten was ſie
als eine des Soldaten unwürdige Schmach hinſtellen Eines jener
Regimenter das in voller Kriegsausrüſtung und in vollem Be
ſtande zuſammengetreten war ſandte dem Koſaken Attamau ein
Telegramm worin Offiziere wie Mannſchaſten den Dienſt im
Innern des Reiches ablehnen dagegen ſich bereit erklären
ihr Leben im Kriege im fernen Oſten jederzeit in die Schanze
zu ſchlagen Das Telegramm wurde ſofort dem Kriegsminiſter
überſandt der den Befehl erteilte die Ruhe im Regiment
Unverzüglich wiederherzuſtellen

Aus RuſſiſchPolen

n Warſchau wurde ein ei tJlet Faſt gleichzeitig fieln et L r
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Der Krieg in Oſtaſien
Wittes Tagebuch

Der Peſter Lloyd erfährt von eingeweihter Selte Witte
erklärte einem Vertrauensmanne daß er ein genaues Tagebnch
führen und dieſes während der Dauer der Friedensverhandlungen
täglich in extenso dem Kaiſer übermitteln werde Graf
Lamsdorff erhielt von dieſer Erklärung wie auch davon
Kenntnis daß dieſe Tagebuchaufzeichnungen nicht durch das Aus
wärtige Amt ſondern ln an den Kaiſer Nikolaus ge
leitet werden ſollen arauſ verlangte Lamsdorff mit Ent
ſchiedenheit daß Wittes Berichte nicht direkt ſondern durch das
Answärtige Amt vorgelegt werden ſollen Zugleich beauftragte
Lamsdorff die Petersburger Telegraphen Agentur die Nach
richt von einer direkten Berichterſtattung Wittes an den Kaiſer
zu widerrufen welcher Befehl auch ausgeführt werden mußte
Der Kaiſer hat ſich indes vollſtändig auf die Seite Wittes geſtellt
und angeordnet daß Witte ohne Jntervention des Auswärtigen
Amts ſeine Berichte unmittelbar dem Kaiſer unterbreiten
möge Um aber auch dem Grafen Lamsdorff gerecht zu werden
wurde entſchieden daß eine zweite amtliche Berichts
zuſammenſtellung Wittes neben her an das Auswärtige
Amt geht Die täglichen Hauptberichte bleiben aber frei von
jeder Einflußnahme des Auswärtigen Amtes Somit iſt das
Dementi der Petersburger Telegraphen Agentur ganz weſent
lich einzuſchränken

Viel Aufſehen hat es nach der Frkft Ztg in Petersburg
erregt daß Witte vor ſeiner Abreiſe zur Friedenskonfereyz von
der Kaiſerin Mutter empfangen wurde Eine be der
Beſtrebungen Witte in das Lager der kriegeriſch geſinnten
Reaktion hineinzuziehen war deſſen Verlangen ihm beſtimmte
Grenzen für den abzuſchließenden Friedensvertrag zu geben
Die Abgrenzung erfolgte durch den Zaren ſelbſt in Gegenwart
Lamsdorffs der innerhalb des Miniſterkomitees der einzige
Freund des ruſſiſchen Bevollmächtigten iſt

Der Pariſer Korreſpondent des B will aufs beſtimmteſte
verſichern können daß Witte beauftragt iſt bei Beginn der
Friedensverhandlungen zu erklären Rußland werde keine
Kriegsentſchädigung und kein einer Kriegsentſchä
digung ähnliches Arrangementbewilligen Es iſt das der
Punkt über den wie Witte ſelbſt befürchtet die Verhandlungen
gleich zu Beginn ſcheitern könnten Witte der in Paris auch
mehrere Mitglieder des Hauſes Rothſchild geſehen hat hat die
Verſicherung erhalten daß nach dem Friedensſchluß
Frankreich zu einer neuen Anleihe bereit ſei was
übrigens ſeit langem feſtſtand

Kunſt und wißſenſchaft

Ein Schumaunn Feſt ſoll wie bereits gemeldet vom 22 bis
24 Mai nächſten Jahres zu Bonn abgehalten werden Die
Leitung des Feſtes wird wahrſcheinlich Profeſſor Joach im
übernehmen Für den erſten Tag ſind eine Sinfonie und zwei
Teile des Fauſt in Ausſicht genommen ſür den zweiten Tag
unter anderem das Klavierkonzert Der dritte Tag ſoll kleinere
Werke ohne Orcheſter bringen

Eine neue neolithiſche Station wurde vom Vorſtande der
anthropologiſchen Sektion der Pfalz in unmittelbarer Nähe von
Neuſtadt a H in dieſen Tagen feſtgeſtellt Sie liegt am
nördlichen Hochufer des Rehbaches im Böhl einer diluvialen
Schotterterraſſe gebildet aus meiſt alpinen Kieſen Von der
Station Wallböhl beträgt die Entfernung 3,5 km vom Markt
platze der Stadt 1,5 Km Die Lage korreſpondiert genau mit
der Terraingeſtaltung des Dorfes Wallböhl Kiesterraſſe Nähe
des Waſſers Ausblick Weſt Oſtverbindung Zahlreich ja zahllos
ſind die hier zu findenden ganz und teilweiſe bearbelteten Stücke
An vollſtändigen Werkzeugen und Schmuckſachen meiſt an
gebohrte Rheinkieſel wurden an 20 Stück dem Boden meiſt
Rebfeld entnommen Unter dieſen verdkenen zwei Objekte
beſondere Beachtung 1 Eine kleine aber wohlerhaltene Boden
hacke aus Donnersberger Tonporphyr mit halbmondförmiger
Schneide Durchmeſſer gleich 6 em Eine nach rückwärts
laufende Spitze Länge gleich 3 em diente zur Befeſtigung des
Hirſchhorngriffes 2 Eine 5 em Perle hergeſtellt aus einem
weißen Rheinkieſel von ellipſoidiſcher Geſtalt Nach oben hin
iſt eine Durchbohrung mittels feiner Flinſägen auf 3 em Tiefe
durchgeführt Auch im unteren Teile ſind zwei Anbohrungen
ſichtbar Unweit des Böhles fanden ſich ſchon früher nach
Südweſt zu mehrere Netzſenker aus Ton vom bekannten Pfahl
bautypus und nach Norden nach Mußbach zu zwei durchbohrte
Rheinkteſel die gleichfalls als Anhänger wie die obige Perle
Benutzung gefunden haben Nach dem Ende der Ernte ſoll an
den Stellen wo am Böhl Aecker vorhanden ſind der Spaten
die Grenzen und die Art der Anſiedelung ob Wohnhütten oder
nur Fabrikationsſtätte feſtſtellen

Die Singiexbedition des Aeghptologen Flinders Petrie Der
Aegyptologe Flinders Petrie befindet ſich auf einer Singi
expedition welche nach Erforſchung des Wadi Maghara wichtige
Entdeckungen in Sarabit el Khadem gezeitigt hat Der uralte
Tempel liegt fünf Tagereiſen tief in der Wüſte und unmittelbar
an ihn ſtößt ein altes ägyptiſches Fort Wie die mehrere Wochen
dauernden Nachgrabungen ergaben war hier urſprünglich ein
ſemitiſches Heiligtum über und neben dem dann die Aegypter
ihre Tempel errichteten Das urſprüngliche Heiligtum iſt eine
Höhle die die Aegypter dann der Hathor weihten und die zwei
während der XII Dynaſtie errichtete Altäre enthält Dieſe Höhle
einſchließend bauten die verſchiedenen Könige einen Portikus
einen Hof für Abwaſchungen und zahlreiche Kammern für die
hierher wallfahrenden Pilger Der Hof für Abwaſchungen
entſpricht nach der Deutſchen Rundſchau für Geographie und
St atiſtik genau dem Hanafiyeh der jetzigen Moſcheen ein Beweis
daß letztere mehr als 20 Jahre älter ſind als der
Mohammedanismus Gegen 250 Jnſchriften und Bilder
ſind kopiert worden die wenn überſetzt und geſichtet Aufſchluß
über die Bergwerke der Aegypter am Sinai geben werden

Die Rekonſtruktion römiſcher Befeſtigungsart die Oberſt
leutnant Dahm aus Berlin im Jahre 1902 an der Nordoſt Ecke
des Großen Lagers bei Haltern ausführte wird vielen Be
ſuchern der römiſchen noch in Erinnerung ſeinLeider iſt wie die Rh W Ztg ſchreibt Oberſtleutnant D
damals ein Jrrtum unterlaufen wie durch die letztjährigen
Forſchungsarbeiten an der fraglichen Stelle nachgewieſen worden
iſt denn ſtatt einer Palliſadenreihe an den Gräben entlang
wurde eine Doppelreihe von Pfoſtenlöchern aufgedeckt die als die
letzten Spuren der Wallbefeſtigung angeſehen werden mußten
Anf der Grundlage dieſer Forſchung wird nun augenblicklich ein
Umban der Rekonſtruktion vorgenommen zu welchem Zwecke
ſich Geheimer Baurat Biermann aus Paderborn und Baurat

chmedding aus Münſter ſeit einigen Tagen in Haltern
aufhalten Der Wall wird höher und ſtärker als früher und
etwas näher an den Graben gerückt acht ſtarke Pfoſten an
beiden Seiten in Verbindung mit den aus Scheiterholz be
feſtiaten Längswänden halten ihn Die nicht unbedentenden
Koſten des Umbaues ſind durch einen Betrag aus dem Preußiſchen
Kultusminiſterium gedeckt

J2 J W
Gerichtsverhandlungen

Das Landgericht Bückeburg hat die Entſchädlanngs SArie e t ß krampfhaft in der Hand hielt waren die Räder des letztenanſprüche des Kellners Meyer abgelehnt da der Proze
nicht die Unſchuld und nicht die Reinigung von dem Verdachte
der Eidesverletzung im Ruhſtrat Prozetz ergeben habe

Ein grauſamer Witz Daß ſchlechte Scherze oft
üble Folgen haben mußte der bisher vollſtändig un
beſcholtene Landwirt B aus n bei Eiſenach erfahren Der
Bürgermeiſter von Rudisleben hatte die Stelle eines Gänſe

hirten ansgeſchrieben Der Angeklagte ſandte ihm anf einer
Poſtkarte eine Bewerbung um die Stelle in der er angab daß
er bereils mit Erfolg r Jahre eine gleiche Stelle bekleidet
habe Die Karte unterſchrieb er mit Oskar Botz Martinroda
Das war aber ein dort anſäſſiger Bauunternehmer dem der An
geklagte etwas anhängen wollte Dieſer erhielt nun vom Bürger
meiſteramt eine zuſagende Antwort auf die angebliche Bewerbung
und Auskunft über einige auf der Karte angegebenen Fragen
Landwirt B hatte alſo ſeinen Zweck erreicht erhielt aber bald vom
Landgericht Eiſenach eine Anklage wegen Urkundenfälſchung
Der Staatsanwalt beurteilte den Fall ſehr mild und bedauerte
daß der dumme Streich nicht durch eine Geldſtrafe abzumachen
ſei Er beantragte drei Tage Gefängnis und empfahl
den Angeklagten der Gnade des Landesfürſten Der
Gerichtshof erkannte demgemäß

Hildesheim 23 Juli Ein Butterfälſcher ſtand in
der Perſon des hier anſäſſigen Kolonialwarenhändlers Georg
Schröder vor dem Schöffengericht Schröder hatte der Korrigen
dinnenanſtalt in Himmelsthür wiederholt ſtatt oſtfrieſiſcher Butter
ein Gemenge von Butter und Margarine geliefert
Der Amtsanwalt geißelte in ſcharfen Worten das Verfahren des
in guten Vermögensverhältniſſen lebenden Angeklagten Nur
ſeine bisherige Unbeſcholtenheit ſchütze ihn vor härterer Strafe
Das Gericht ließ es daher bei 60 M Geldſtrafe bewenden

Provinzialnachrichten
Weißenfels 25 Juli Eine jugendliche Spitz

bubengeſellſchaft wurde hier von der Polizei feſtgeſtellt
Es handelt ſich um ſchulpflichtige Burſchen die teilweiſe ihren
Eltern mehrere Hundert Mark ſtahlen und ſich dafür alle brauch
baren und weniger brauchbaren Sachen gekauft haben Da
jedoch im Beſitz dieſer jugendlichen Uebeltäter auch ältere
Sachen wie Portemonnaies Taſchenſpiegel und Bürſten uſw
zu finden waren ſo iſt anzunehmen daß ſie auch in den Vade
anſtalten ſtahlen

Weißenfels 24 Juli Die Papierfabrik von Oskar
Dietrich iſt gegenwärtig dabei ein neues Verfahren zur Be
ſeitigung der Rauch und Geruchsbeläſtigung einzuführen Hoffent
lich mit Erfolg

Köſen 25 Juli Das alljährliche Brunnenfeſt,
das nun ſeit bald 100 Jahren gefeiert wird iſt aufs beſte ver
laufen Kein anderes Feſt erfreut ſich einer gleichen Beliebtheit
beim Köſener Der Feſtzug zum Solſchacht und die Feier an
dieſem vollzog ſich in der althergebrachten Weiſe Die ſtädtiſchen
Behörden waren freilich in dem Zuge nur in äußerſter Minder
zahl vertreten wie das Naumb Kreisbl berichtet wohl in
folge der eigenartigen Einladungsform Am Solſchacht hatte
ſich auch der letzte greiſe Veteran der Salinenarbeiter Heinrich
Eckardt eingefunden wehmutsvoll mochte er der Tage einſtiger
Salinenherrlichkeit gedenken die ein ſo ganz anderes Bild als
heute boten Pietätvoll wies man ihm einen Ehrenplatz im Zuge
an der ſich nun über den Feſtplatz ergoß wo ſich bereits eine
dichte Menge tummelte

Stößen 23 Juli Hagelbringende Gewitter
entluden ſich geſtern über unſerer Flur Der Hagelſchaden wird
bei dem mähreifen Getreide beim Weizen auf 15 beim Hafer auf
25 Prozent geſchätzt

Bleicherode 25 Juli Mit Streichhölzern geſpielt
hat am Sonntag nachmittag der 18/ Jahre alte Sohn des
Hotelbeſitzers Eduard Werkmeiſter und das Bett in dem er ge
legen hat in Brand geſetzt Da die Schlafſtube im dritten Stock
werk liegt iſt der Vorfall wohl unbemerkt geblieben und das
Kind bereits tot mit Brandwunden an der Bruſt die Hagre
zum Teil verſengt im angekohlten Bett aufgefunden worden

Staßfurt 25 Juli ſDüe Erdbewegungen im Jnnern
ſcheinen ſich noch immer nicht beruhigen zu wollen So wurden
vorgeſtern wieder zwei Erſchütterungen wahrgenommen und
zwar nachmittags gegen 3 Uhr und nachts gegen 12 Uhr

Stendal 24 Juli Die Rotzkrankheit Am Sonn
abend nachmittag wurde noch ein Pferd getötet das dem
Kaſernenbeſitzer Grunewald gehörte Man ſtellte nach der
Tötung Lungenrotz feſt Da das Tier längere Zeit durch Vor
ſpanndienfte beim Dungabfahren von der Schadewachtenkaſerne
geleiſtet hatte ſo ſind die dort befindlichen Pferde der erſten und
fünften Schwadron iſoliert worden Am Sonnabend wurde in
Seeben ein rotzverdächtiges Pferd getötet

Heiligenſtadt 24 Juli Jch will mich ietzt mal auf
hängen hatte der 14 jährige Lehrling Joſef Rheinländer
zu ſeinem Spielkameraden geäußecrt Er ſchlang ſich die auf dem
Hofe hängende Wäſcheleine um den Hals und konnte ſich nicht
wieder freimachen Der andere Knabe lief in ſeiner Angſt
davon Als die Angehörigen den Rheinländer auffanden be
a und einen Arzt herbeiholten war der Junge ſchon eine

eiche

ſOrdensverleihnngen Verliehen wurde Dem Paſtor Otto
Clingeſtein zu Zſchepplin im Kreiſe Delitzſch der Rote Adlerorden vierter
Klaſſe dem Eiſenbahnaſſiſtenten a D Heinrich Jeſumaun zu Erfurt
bisher zu Zſchakan im Kreiſe Torgau der Kgl Kronenorden vierter Klaſſe den
penſionierten Eiſenbahnlokomotivſführern Wilhelm Biſcheff genannt Gerecke zu
Roßlau und Traugott Prüfer zu Leipzig Gohlis dem penſionierten Eiſenbahn
bureaudiener Moritz Groe per zu Königswuſterhauſen im Kreiſe Teltow bisher
in Halle dem penſionierten Eiſenbahnweichenſteller Johann Pohontſch zu
Lohſa im Kreiſe Hoyerswerda den penſionierten Bahnwärtern Adolf Böttcher
zu Dietrichsdorf im Kreiſe Wittenberg Wilhelm Kloppe zu Annaburg im
Kreiſe Torgan und Karl Saffran zu Lohſa im Kreiſe Hoyerswerda das All
gemeine Ehrenzeichen

Köthen Anh 24 Juli Beim geſtrigen Gewitterwurde in Zehmigkau die neue Scheune des Koſſaten Berendt
vom Blitz getroffen und ſamt den Stallgebänden eingeäſchert
Es gelang mit knapper Not das Vieh in Sicherheit zu bringen
ein Schwein und einiges Geflügel kamen in den Flammen
um Auch die land wirtſchaftlichen Maſchinen und Geräte wurden
vernichtet

Hecklingen 24 Juli Tollkirſchen Der etwa 7 Jahre
alte Knabe des Fleiſchermeiſters K ſah rote Beeren an einem
Strauche in einem Nachbargeböfte hängen Er hielt ſie für
Kirſchen und aß einige davon Doch bald ſtellten ſich eigenartige
Symptome einer Vergiftung ein Der ſchnell hinzugezogene Arzt
konſtatierte eine Vergiftung durch Tollkirſchen Nach langen un
ermüdlichen Bemühungen iſt es aber der ärztlichen Kunſt ge
lungen den Knaben am Leben zu erhalten

Stadtſulza 24 Juli Ein ſchwerer Unglücksfall
trug ſich heute morgen hier zu Herr Hoffmann der Vater der
Fuhrwerksbeſitzerin Heinemann der in dem Stall die Pferde
tränken wollte wurde von einem Pferde gebiſſen niedergetreten
und derart verletzt daß er eine Stunde darauf ſtarb

Jeng 24 Juli Zur Antialkoholbewegung Hier hat
ſich nach ſchweizeriſchem Muſter ein Verein zur Errichtung
alkoholfreier Gaſthänſer in Jena e gebildet

Jenag 24 Juli Die Flößerei auf der Saale iſt
wieder flott im Gange nachdem die Regengüſſe der letzten Zeit
re eine Erhöhung des Waſſerſtandes im Gefolge gehabt
aben

Leipzig 25 Juli ſTöd lich überfahren wurde auf
dem Dresdner Bahnhof von dem 11 Uhr 25 Min nach Grimma
verkehrenden Lokalzuge der Wagenreviſor Wöllnex wohnhaft inchönefeld Dem Verunglückten der noch ein Stück Putzwolle

Wagens über den Hals gegangen ſo daß der Tod ſofort eintratWoöl ner der im Anfan ter dreißiger Jahre ſtand hinterläßt
eine Frau und zwei kleine Kinder

Wahren 24 Jull Rückſichtslos Jn der achten
Abendſtunde wurd tern in der Halleſchen Straße eine Fraumit 2 hen wedſt porhvagen von einem daherkommenden
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t überfahren Die Frau trug anſcheinend erhebliche Veren b rechten Beines davon während die Kinder glück
Werweile unverletzt blleben Dagegen ging der Sportwagen in

Trümmer Der Urheber des Vorfalles fuhr unbekümmert um
den angerichteten Schaden davon

Schneeberg i Erzgeb 24 Juli Handgeklöppelter ſind trotz der Konkurrenz der Maſchinenklöppelei
immer noch das Entzücken der Frauenwelt Das zeigt die ver
mehrte Nachfrage in den letzten zwei Jahren Jm Konſulats
bezirk Eibenſtock betrug die Ausfuhr in laces nach den Verein
Staaten 491,951 das ſind 27 Proz mehr als 1903 inwelchem Jahre die Zunahme ſich auch ſchon auf 44 Proz be
zifferte Um ſo mehr iſt es zu bedauern daß das Geſchlecht der
Spitzenklöpplerinnen in Sachſen auf dem Ausſterbeetat zu ſtehen
ſcheint Die jungen Mädchen wenden ſich meiſt anderen mühe
ioferen Erwerbszweigen zu

Plauen 25 Juli Der Maurerſtreik, der am
27 Jnni hier ins Werk geſetzt wurde iſt durch eine geſtern
abend abgehaltene Verſammlung der Streikenden beendet
worden Der Streik iſt nach dem Voigtländ Anz wie im
vorigen Jahre für die Maurer ergebnislos verlaufen

Vermiſchtes
Zwei Kinder zum Feufter hinaunsgeſtürzt Jn der Nacht zum

Sonntag ereignete ſich in Friedrichshagen bei Berlin ein
ſchweres Unglück Der Arbeiter Nitſche und ſeine Frau waren
um Vereinsvergnügen gegangen ihre Kinder ein vier und einſünhäbriges Mädchen hatten ſie vorher zu Bett gebracht und ſo

waren die beiden Kinder allein Als die Mädchen mitten in der
Nacht erwachten und ſahen daß die Eltern nicht im Zimmer
waren ſtiegen beide ängſtlich geworden aus dem Bett und er
kletterten die Fenſter Hausbewohner hörten ihr Weinen und
Rufen und eilten die Mutter zu holen Leider zu ſpät die
Kinder ſtürzten beide ans dem dritten Stock auf den gepflaſterten
Hof hinab wo ſie mit zerſchmetterten Gliedern liegen blieben
Als t Eltern ankamen fanden ſie ihre Kinder mit dem Tode
ringend

Die Opfer der Voruſſig Kataſtrophe Unter Beteiligung von
20 Knappenvereinen mit 4000 Mitgliedern ſowie eines viel
tauſendköpfigen Publikums wurden geſtern wie aus Marten
gemeldet wird weitere acht Opfer der Boruſſia Kataſtrophe auf
den Friedhöfen in Lütgendortmund Langendreer Oeſpel Stockum
und Eichlinghofen beſtattet Die Vergungsarbeiten konnten
e der Schlagwettergefahr noch nicht wieder aufgenommen
werden

60,000 Mark nuterſchlagen hat in Frankfurt a O der
36 Jahre alte Kaſſierer Wilhelm Otto Angeſtellter des Bank
hauſes L Mende Er iſt flüchtig und hat ſich wahrſcheinlich
nach Berlin begeben Etwa 45,000 M meiſtenteils in Kaſſen
ſcheinen führt er bei ſich während er 15,000 M bereits vor
her im Laufe der Zeit unterſchlagen hat Jnzwiſchen iſt Otto
bereits in Wien verhaftet worden

Die erſte Hungerkünſtlerin Den Hungerkünſtlern droht Kon
kurrenz Die Frauen drängen ſich auch in dieſen Beruf Jn
Gegenwart eines zahlreichen Publikums fand in einem Prater
reſtaurant in Wien die Einmauernng der Hungerkünſtlerin
Auguſte Viktora Schenk ſtatt Jnmitten des Saales iſt ein aus
Gipsplatten hergeſtelltes Häuschen mit vier großen Glasfenſtern E
errichtet das die Zuſuhr von friſcher Luft durch vier kleine mit
Drahtgaze überzogene Oeffnungen erhält Ein Schlafdiwan
Schreibtiſch Waſchtiſch Spiegel und eine kleine Perſonenwage
ünd zwei Stühle bilden das Mobiliar Frau Schenk die berufs
mäßig Schauſpielerin iſt will während ihrer Gefangenſchaft die
Maria Stuart und andere Rollen aufs neue ſtudieren Kurz vor
der Einmanernung nahm die Hungerkünſtlerin ihr ketztes Nach
mahl Spinat Beeſſteak Forelle ein Glas Bier und ein Glas
Portwein Um 210 Uhr kam der große Moment Frau Schenk
nahm in einer Anſprache Abſchied von der Außenwelt dann trat
ſie in das Häuschen das vorher von Angeſtellten der Wach und
Schließgeſellſchaft denen die Aufſicht auch während der Nacht
obliegt einer eingehenden Viſitation unterworfrn worden war
Die Glasſcheibe vor der Hanuptöffnung wurde vorgefetzt ver
nagelt und verkittet Die Gazenetze vor den Luftöffnungen
wurden geſiegelt womit die Einmauerung voklendet war Bis
ſpät abends umlagerten Neugierige den Hungerturm Am
i Auguſt 8 Uhr abends wird Frau Schenk ihre Zelle ver
aſſen
Schlagende Weiter Jn einer Grube bei Palermo erfolgte

eine Exploſion ſchlagender Wetter und infolgedeſſen ein Erdſturz
wobei 12 Arbeiter getötet vier ſchwer und zahlreiche andere
leicht verletzt wurden

Erdbeben in Aſien Jn Kiachta und in der Umgegend fand
am 23 Juli 10 Uhr morgens ein von unterirdiſchem Rollen be
ellelzs wellenförmiges Erdbeben ſtatt das drei Minuten an
auerte

Entführung ans dem Jrrenhauſe Großes Aufſehen verurſachte
die Flucht der ſchönen Mrs Wilſon aus einem Jrrenhauſe in
Pongkeepſie im Staate New York mit dem jungen Sohne des
Direktors der Anſtalt Dr Langdon Das Paar entwiſchte nach
dem Staate Connecticut wo es ſich in einem faſhionablen Hotel
feſtſetzte Nun kam der Vater des jungen Mannes und verlangte
daß er zurückkehren und die Frau ihrem Schickſal überlaſſen
ſollte falls ihre Verwandten nicht dafür Sorge tragen wollten
daß ſie wieder in die Anſtalt zurückgeführt würde Der junge
Rittersmann warf ſich in die Bruſt und verſicherte daß er die
ſchöne Frau die nicht verrückter ſei als er ſelbſt unter keinen
Umſtänden im Stiche laſſen könne Darauf ſchloß er ſich mit
ſeiner Dame in ſeinem Zimmer ein Hierauf begann eine mehr
tägige Belagerung ſeitens des Vaters die mit bedingungsweiſer
Kapitulation endete denn der Junge verſprach ſich innerhalb
von drei Tagen zurückzubegeben Statt deſſen machte er ſich
eines ſchnöden Bruches des Völkeryechts ſchuldig da er vor
dieſem Zeitpunkt mit ſeiner Donna dikrchbrannte Und wenn ſie
innerhalb von dreißig Tagen nach ihrer Flucht aus dem Aſyl
den Staat New York nicht betreten kann die ſchöne Frau nicht
wieder in die Anſtalt gebracht werden obwohl es ſcheint als ob
ſie ſamt ihrem jugendlichen Liebhaber jetzt viel eher dahingebört
wenn wie neuerdings wiederum ein amerikaniſcher Profeſſor zu
beweiſen ſuchte die Liebe wirklich ein Wahnſinn iſt

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Des Kaiſers Oſtſeefahrt

W r u h r ung e u and iſt mit den Begleitſchiffen geſtern nachmittag 68 r hiereingetroffen Der deutſche Konſul begab ſich an Vord vr v

Die Oſtſeefahrt des deutſchen Kronprinzenpngres
Nönne Bornholm 26 Juli Der deutſche Kronprinz

und die Kronp ri nzeſſin welche vorgeſtern abend an Bord
der Jacht Jduna hier eingetroffen ſind beſuchten geſtern

llinge Hammeren Und die Hammerhüs Ruinen und kehrten
nachmittags nach Rönne zurück Die Bevölkerung und die zahl
reichen Sommergäſte zumeiſt Dentſche begrüßten das kronprinz
liche Paar überall mit herzlicher Begeiſterung

Berg 28 In Reichsbankſitzung

erlin 26 1 tri i des l 8der R ewaddnr ben e ehe h
Koch näch dem r daß nach großer mehr als

nlicher Anſpannung am Schluſſe des Vierteljahres ein be
rächtlicher Räckflußtz ſich zeigt Jndeſſen ſei Anlage mit

989 Millionen noch immer hoch 89 bezw 117 und 175 Millionen
größer als in deu letzten drei J darunter weſentlich
mehr Wechſel und auch mehr Reichsſchatzanweiſungen Da
gegen ſei Metallvorrat mit 1005 Millionen um
46 bezw 44 Millionen größer als 1904 bezw 1903
das Gold um 66 und 77 Millionen Jm Jahre 1902 habe die
Reichsbank 55 Millionen mehr Metall und 21 Millionen mehr
Gold beſeſſen Fremde Gelder überſtiegen mit 571 Mill
Beſtand der beiden letzten Vorjahre um 32 bezw 20 Mill be
trugen aber 6 Mill weniger als 1902 Notenreſerve ſei
um 3 bezw 55 und 126 Mill kleiner als in den drei letzten
Vorjahren Notendeckung durch Metall aber gegen das Vorjahr
1 Proz beſſer Fremde Wechſelkurſe ſeien etwas geſtiegen jedoch
nicht beſonders boch Privatdiskont in Berlin ſei obſchon noch
höher als in London und Paris doch von 28 am 14 d M auf
/s gefallen Diskontveränderungen werden zur Zeit

nicht beabſichtigt
Arbeiter Nuterrichtskurſe durch Studenten

Berlin 26 Juli Nachdem ſehon ſeit Jahren die Studenten
der Techniſchen Hochſchule Charlottenburg Arbeiter Unterrichts
kurſe veranſtaltet hatten ſind ihnen im letzten Winter die
Studenten der Univerſität gefolgt Als den Zweck ihres Unter
nehmens geben ſie ſelbſt an daß die Studentenſchaft dazu berufen
ſei an den ſozialen Aufgaben unſerer Zeit nach dem Maße ihrer
Kräfte mitzuarbeiten und daß die geeignetſte Form ſolcher
Betätigung wohl im Arbeiterunterricht beſtehen dürfte Die
Notwendigkeit eines ſolchen Unterrichts ſei darin begründet daß
die beſtehenden Fortbildungsinſtitute auf eine höhere Vorbildung
der Arbeiter rechnen als ſie in der Mehrzahl anznutreffen ſei
und daß ein Ort fehle wo die Grundlage der höheren Bildung
der elementare Unterricht geboten werde Die hierfür beſtimmten
ſtädtiſchen Fortbildungsſchulen werden von älteren Arbeitern
wenig beſucht Dieſer Mangel war nach der Nat Ztg um
fo fühlbarer als eine elementare Bildung auch ohne die Ausſicht
auf höhere geiſtige Beſchäftigung dem Arbeiter in ſeinem Berufe
und in ſeiner ſozialen Stellung von großem praktiſchen Wert iſt
Der Unterricht wurde in zehn Kurſen mit 348 Arbeitern auf
genommen Von den Kurſen waren je drei Unterkurſe in Deutſch
und Yiechnen je zwei Oberkurſe derſelben Fächer Die Zahl der
Meldungen betrug 561 darunter 12 Frauen Am Schluß des
Semeſters waren noch 222 Perſonen anweſend die übrigen
waren aus verſchiedenen Urſachen abgefallen Der größte Teil
der Hörer gehörte einer Altersſtufe von 25 bis 40 Jahren an
Während der Ferien wurden Vorträge über allgemein inter
eſſierende Themata gehalten auch wurden Muſenmsführnngen
veranſtaltet und die Sonntagsnachmittags Vorſtellungen im
Schiller Theater beſucht wobei die Studenten perſönliche Fühlung
mit den Arbeitern gewannen nnd ſie beſſer kennen lernten als
beim Unterricht Das Sommerſemeſter umfaßt vier Stufen in
Deutſch und drei im Rechnen hinzugekommen iſt ein Kurſus im
Deutſchen für vollſtändig Ungeübte und Ausländer ein Mittel
kurſus iſt zwiſchen den Unter und Oberkurſus eingeſchoben
Ferner iſt noch ein beſonderer Kurſus über Schiller eingerichtet
Geometrie iſt in einen beſonderen Kurſus gelegt worden Die
Koſten betrugen bis jetzt rund 408 M

Die Eröffunnn der Jungfraubahtt
Scheidegg 26 Juli Vorgeſtern wurde die neuerbaute Strecke
Kigerwand Eismeer der Jungfraubahn in Betrieb
genommen Unter Beteiligung von Touriſten aller Länder
wurde der erſte Zug nach der 3860 m hoch gelegenen Station
Eismeer abgelaſſen, Alles verlief vorzüglich

Die Kriſis in Nungartt
Budapeſt 26 Juli Der Miniſter des Jnnern Kriſtoffy

hat den Beſchluß des Peſter Komitats welches die Ablieferung
freiwillig gezahlter Steuern und die Mitwirkung bei freiwilliger
Stellung zum Militärdienſt verboten hatte umgeſtoßen Die
gleichen Beſchlüſſe der anderen Städtekomitate werden wie ver
lautet gleichfalls für ungültig erklärt werden

Aus dem engliſfrhen Parlament
London 26 Juli Oberhans Jn Beantwortung einer An

frage betreffend den Verkauf der Whitworth Kohlen
felder wiederholt der Miniſter des Aeußeren Marquis of
Lansdowne die bereits gegebene Auskunft mit dem Hinzu
fügen daß die Regierung in Erfahrung gebracht habe daß die
in Whitworth geförderte Kohle minderwertig ſei Durch
den Ankauf werde anſcheinend die ansreichende Verſorgung der
britiſchen Marine mit walliſiſcher Kohle nicht berührt

London 26 Juli Unterhaus Bei Eröffnung der Sitzung
iſt das Haus wieder vollbeſetzt Es herrſcht auf allen Seiten
große Erregung Als das Haus die Diskuſſion über das
iriſche Budget wieder aufnimmt ſtellt Churchill liberal
ſofort den Antrag dieſe zu vertagen und erklärt unter
Aeußerungen des Widerſpruchs von den Miniſteriellen ſein
Antrag ſei angeſichts der außergewöhnlichen Lage in die
das Haus gebracht ſei und angeſichts der Tatſache
gerechtfertigt daß noch kein Vertrauensvotum für die
Regierung angenommen ſei Während Churchill ſpricht
machen ſich mehrere Miniſterielle über ſeine ſtolternde Sprech
weiſe luſtig Sofort erhebt ſich ein Sturm der Entrüſtung auf
den Bänken der Oppoſition deren Mitglieder rufen Schämt
euch Werft die Lumpe hinaus Schließlich wird die Ordnung
wiederhergeſtellt Der Vizeſprecher lehnt es ab den Antrag
Churchill zur Abſtimmung zu bringen weil er der Geſchäfts
ordnung widerſpräche Darauf wird das Budget weiterberaten

Der ſchwediſch norwegiſche Kounſlift
Chriſtiania 26 Juli Sämtliche Blätter erklären daß ſie

weitere Erläuterungen während der Beratungen über
die Anträge des ſchwediſchen Sonderausſchuſſes im
Reichstage abwarten wollen bevor ſie ſich auf weiter
gehende Erörterungen der geſtellten Bedingungen ein
laſſen Die meiſten Blätter heben jedoch bereits jetzt hervor
daß die geſtellten Bedingungen ſehr ſchwer au
nehmbar ſeien und teilweiſe einen Eingriff in die
innere Verwaltung Norwegens darzuſtellenſchienen Aftonpoſten betont daß durch den Rücktritt des ſchwedi
ſchen Kabinetts ein neuer und vorläufig unberechenbarer Faktor in
den Gang der Ereigniſſe hineingebracht worden ſei Das Blatt
hofft daß die Angelegenheit ohne unnötige Verzögerung durch
gegenſeitige Rückſichtnahme und beiderſeitiges aufrichtiges Be
mühen weiter zu einem für beide Länder glücklichen und ehren
vollen Ergebniſſe hin fortſchreiten werde

Zum Streik in Belgrad
Velgrad 26 Juli Trotzdem die aus ſtändigen Arbeiter

die Eingänge zur Centrale des Elektrizitätswerks beſetzt hielten
gelang es der Direktion doch den Betrieb wenigſtens in dem
Maße aufrechtzuerhalten daß der Straßenbahnverkehr
wenn auch nur teilweiſe geſichert war Die Ausſtändigen ver
halten ſich ruhig

Ernteansſichten in Jndien
London 26 Juli Der Vizekonig von Jndien telegraphiert

Der Monſun hat ſpät degönnen doch iſt neuerdings ein
getretener Regen allgemein ausreichend und gut verteilt Es
beſteht gegenwärtig kein Grund zur Beſorgnis

Die Lage in Rußßland
Die ruſſiſchen Menterer auf dem Wege nach Hamburg

Gleiwitz 25
40 Mann von

in Begleitung eines Agenten einangab wo die M genten ein der als Reiſezkel
heuert ſein wollen

amburatroſen für verſchiedene Handelsſchiffe r

Der Krieg in Oſtaſöäen
Witte in Paris

Paris 26 Juli Der Temps hebt gegenüber anders
lautenden Meldungen hervor daß Witte während ſeines
hieſigen Aufenthaltes weder politiſche noch fi

e inanzielle Verhandlungen geführt bhabe ſondern ſich bei ſenen Samnen
künften mit zahlreichen politiſchen und finanziellen Perſönlich
keiten lediglich auf Geſpräche beſchränkt habe 2

Paris 26 Juli Miniſterpräſident Rouvier empfing geſtern
den ruſſiſchen Friedensbevollmächtigten Witte rihm eine längere Unterrednng ind hatte mit

Paris 26 Juli Der Präſident des ruſſiſchen Miniſterkomitees
Witte reiſt heute in Begleitung des hieſigen Agenten des
ruſſiſchen Finanzminiſters Raffalo witſch nach Cherbourg
wo er ſich nach Nordamerika einſchiffen wird

Die Friedensverhandlungen
New Hork 26 Juli Baxon Komnra mit Gefolge iſt geſtern

vormittag in Jerſey City angekommwen und durch eine Ab
ordnung japaniſcher Kaufleute nach New York geleitet worden

Eſſen a d R 26 Juli Die vorgeſtrige Konferenz zur Bei
legung des Streiks im Baugewerbe in Rheinland und
Weſtfalen erklärte ſich damit einverſtanden daß geſtern eine
Kommiſſion zuſammentrat die Verhandlungen einleiten ſoll

Kiel 26 Juli Der Aufklärungskreuzer Amazone
mußte inſolge Maſchinenhavarie die aktive Schlachtflotte
verlaſſen und zur Reparatur ins Trockendock der Reichswerft
gehen

Portland Oregon 26 Juli Bundesſenator Mitchell
wurde zu tauſend Dollar Geldſtrafe und ſechs Monaten
Gefängnis verurteilt weil er ſeine Stellung als Senator
dazu mißbraucht hatte die Geſchäfte ſeiner Advokatur zu
fördern

New York 26 Juli Meldung des Reuterſchen Bureaus
Es verlautet 13 Dampferlinien hätten vereinbart daß der
Zwiſchendeckspreis von New York nach einem Mittelmeer
hafen mindeſtens 26 Dollars betragen ſoll

New Orleans 26 Juli Seit dem Ausbruch des gelben
Fiebers ſind 50 Krankheitsfälle vorgekommen von denen acht
tödlich verliefen Viele der Erkrankten ſind geneſen Gegen
wärtig befinden ſich nur noch 15 in ärztlicher Behandlung

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil J Albert Herling für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichtenz
Albert Herling ſür das Fenilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

e erAllgemeine Blektrizitäötsgesellschaft Pie Gesellschaft beab
sichtigt die Patentrechte der Nernst Electric Light Co von dieser
für einen Preis von 24000 Lstrl zu erwerben und zwar handelt
es sich um Patente für die überseeischen Länder Die Nernst
Electrie Light Co hat im Laufe der Jahre infolge ihrer Uber
kapitalisation verschiedene Wandlungen durchgemacht Zwischen
ihr und der Allgemeinen Elektrizitätsgeeellschaft bestand nun ein
Lieferungsvertra
meine Elektrizitätsgesellschaft hat wie das B hört die Nernst
Electric Light Co wissen lassen daß sie nicht geneigt sei den Ver
trag auf der bisherigen Basis zu erneuern Die Nernst Electrie
Light Co entschloß sich caher da eine selbständige Aufnahme der
Fabrikation für sie aus finanziellen Gründen untunlich erschien
zu dem der Beschlußfassung ihrerer Aktionäre unterliegenden Ver
kaufsvertrag mit der Allgemeinen BElektrizitätsgesellschaft Die
Nernst Electric Light Co beabsichtigt wenn das Arrangement mit
der A E G zustandekommt in Liquidation zu treten In der
Masse dürften für die Aktionäre alsdann etwa 50 Proz liegen ein
Betrag der etwa dem augenblicklichen Kurswert der Aktien entspricht

g der in den nächsten Jahren abläuft Die AllgeS

Rio äe Janeiro 24 Juli Wechsel auf London 168 32

Preise von Knli Kuxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 25 Juli

uli Auf dem Hauptbahnhofe trafen heute

Geld Brief Geld BrietAlexandershall 10,500 10,600 Hohenfels 13,000
Beienrode 10,400 10,500 Hohenzollern 9650 9700
Benthe Aktien 7501 7901 Hugo 2450 2525
Burbach 15,650 15,800 Johannashall 7909 7950Carlsfund 11,750 11,800 Justus T 9400 9500
Desdemona 6900 6975 Kaiseroda 10,900 11,100Deutschland 2350 2410 Neustaßfurt 21,000
Friedrichshall 208 Ronnenberg Akt 19790Glückauf Sondersh 18,6000 Sal2zdetfurt Kaliw A 27500Hannov Kali Akt 116 Salzgitter Vorz A 113 11590
Hansa 2625 Sechwarzburger Sal 800 900Hedwigsburg 12,800 12,950 Siegfried T 4690 4675
Heldburg 78 7990 Sigmundshall 350 355Heldrungen 4325 4400 Wilhelmshall 15,900 16,100
Hercynia 25,300 Wintershall 14,900 15,1060

Waren und Produktenberichte
Getreide Mühlen Erzeugnisse usW

Magdeburg 25 Juli Amtl Notierungen Die Votierungen
verstehen sich für 1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg
Weizen engl u Sommer stetig gut 171 174 mittel 163 168
gering Kolben Sommer gut 175 182 Rauh gut 165 168
mittel ausländ gut 180 185 mittel

Roggen fest inländischer 152 157 mittel 143 148 gering
aus ländischer

Gerste hiesige Chevalier unver gut mittelgering feinste Qualität über Notiz Landgerste gut
mittel gering Wintergerste gutmittel gering Ausländ Futtergerste gut 129 132

Hafer unver inländischer gut 153 158 mittel 143 148
gering bis ausländ gut 143 153 mittel geringMais stetig runder gut 132 136 amerik bunter gut 132 136

Erbsen unverändert hies Viktoria gut 163 170 mittel 150 160
grüne Folger gut 168 173 mittel 160 165

Raps gut M
Berlin 25 Juli Frühmarkt Weizen märker 173,25 174,00 ab

Bahn Roggen märker 147,25 148,50 ab Bahn Gerste leichte
inländische Futtergerste 140 148 schwere 149 158 alles frei Wagen
und ab Bahn russische und Donau 136 139 frei Wagen Hafer
märk mecklenbg pomm posen schles fein 156 164 mitte
149 1665 gering 145 148 russ 146 150 ab Bahn und frei Wagen
Mais amerik mixed guter 144 145 runder 139,00 142 00 türk

mixed frei Wagen Erbvsen inländ mittel 146 154feine und Taubenerbsen 155 164 ab Bahn und frei Wagen
Weizenmehl Ro 00 loco 21,25 22,75 Roggenmehl No O und 1
loco 19,00 20,00 Weizenkleie 9,75 10,50 Roggenkleis
10 75 11,25 M ab Mühle

Hamburg 25 Juli Weizen loco fest loco holsteinischer
mecklenb 176 178 Hard Winter No 2 Dez Adlad Roggen
loco fest südrussisch 9 Pud 10/15 Juli Abl 113,00 holstemn u
mecklenb 154 155 Gerste fest südruss 97,00 Hafer träge hol
stein u mecklenb 155 168 Mais fest gemisohter amerik 112,50
La Plata 108,00Königsberg 25 Juli Weizen r 160 h /äähä120,00 130,00 Roggen ten 1000 kg Zollgew 135

r Beſatzung des Knjäs Potemkiu per 2000 Kg Zougewieht 115 123 fein 126 130



Amsterdam 24 Fulli
London 25 Juli abends 6 Uhr 10 Min

ploration 0,93 Cape Copper 4,43 Consolidated Goldfields of g
Afrika 6,25 De Beers 16,50 Durban Roodepoort 4 12 New Jagers
fontein 7,56 Transvaal Mining and Gold Estates 1,21 Chartered
1,78 East Rand 7,43 Randmines 9,45 Shebas 11/6 Stetig

Petrolenns Bankazinn 90ljeHamburg 25 Juni Petroleum ruhig Stand white loco 65,80
Antwerpen 25 Juli Sehlußbericht Raffiniertes r

weiß loco 17,50 bez Br per Juli 17,50 Br per August 17,75 Br
per Sept Dez 18,00 Ruhbig

New Vork 25 Juli Tele

und weiß 168 inländ hellb 166 Transit hoebh Bechuavaland Exund weiß 133 heülb 129 Roggen stramm iniändiseher 143
russ u poln 108 Gerste große 660 700 g 134 Kleine
625 660 g 123 Hafer inländ 130 133

Danzig 25 Juli Weizen loco geschäftslos Vmsatz inläng
b

Petroleum Standard white ingere r e 25 Juli Weizen stetig Mais ruhig Hafer ruhig New Vork 6,90 äo in Philadeiphia 6,85 do Refined 9,60 in Cases London 25 Juli abends Ciilikupfer fest 6758 Letrl
New Voric 25 Juli Telegr Roter Winterweizen Loco do Gredit Balanees at Oil City 1,27 2 Mon 68 Zinn fest Straits 149 3 Mon 1487/8 Blei95 ger eins un 94 95 September 91 nan Gle re iwaren W Penieis 266 engl 1456 Zink schwach gewöhnl Alarke

915/6 ezember 92 928 Mais Juli 63 63 SeptemberT en 25 Juli Schmalz fest Loko Tubs und Firkins Glasgow 25 Juli Vorm 11 Vhr 5 Min Roheisen Mixed61 6190 Dezember Mehl 3,60 3,60 Getreidefracht 1 10 Bremen mumners warrants 46 407236,50 Pfg in Doppeleimern 37,25 Pfg Speck stetig
Hamburg 25 Juli Räüböl verzollt ruhig loco 49,00
Köln 25 Juli Räböl loco 50,50 Oktober 51,00Antwerpen 25 Juli Sehmalz per Dez 86,75
Paris 25 Juli Sehlußbericht Räböl ruhig

Chicago 25 Juli Telegr Weizen Sept 867/8 8728 Dezbr
8792 8724 Mais Sept 545 5478

Kartoſlelmehl und Stärke
Berlin 25 Juli Kartoffelstärke 27,75 28,25 Kartoffelmehl

Glasgow 25 Fuli r Roheisen Mixed numberswarrants sh d Middelsborough 46 sh 8/2 d
Ful 50,50 Wasserstände 4 bedeutet über unter Null

u r p m 7 Rurtotfelngn a Stärke a Aug 50,50 r h hagdeburg 25 Juli Prima Kartofke und Stärke für ew Vork 25 Telegr Schmalz Western steam 7,35 7,35 e r Der h100 kg 27,75 28,00 A do Rohe und Brothers 7,40 7,10 en a reKaffee Chieago 25 Juli Telegr Schmalz Juli 7,10 7,07/2 Sept Artern Brückenpegel 24 ſuli 40,37 25 Juli 0,37Hamburg 25 Juli nachm 3 Vhr Kaffee good ayerage Santos 7,22/2 7,17/2 Werten 2,38 2381per Sept 37,50 Gd Dez 38,00 Gd März 38,50 Gd Mai 39,00 Gd Chemische Prodnkte Troina nter pege 25 0,02 0,08 6

Steti on d n 24 1 1 d 11l Kmvn rg 25 Juli Kaffee ruhig Umsatz 2000 Sack x on t Inrt Cuiltsatp vor a ratt a en Alsleben Oberpegel 24 2,34 25 42,32 2
Amsterdam 25 Juli Java Kaffee good ordinary 29,50 Wolle Banmwolle do Unterpegel 1,04 7 1,05 1Ha vre 25 Juli fSehlußbericht Kaffee good average Santos Bremen 25 Juni Baumwolle fest Upl midäl Ioco 57 Bernburg 0,74 0,62 6

per Sept 47,00 Dez 47,00 März 47,25 Mai 47,75 Behauptet Liverpool 25 Juli nachm 4 Uhr 10 Min Baumwolle Kalbe Oberpegel 1,44 41,40 4Zue ler Umsatz 5 000 davon für Spekulation u Export 200 B Tendenz do Unterpegel 0,20 0,14 6
Hamburg 25 Juli nachm 6 Uhr

Basis 88 90 Rendement neue Usanee frei an

Paris 25 Juli Spiritus ruhig Juli 52,25 Aug 50,25 Sept
Dez 43,25 Jan April 40,00

Rüben Rohzucker 1 Prod
Bord Hamburg per

Stetig
Amerikanische good ordinary Lieferungen

Juli August 5,95 August Septbr 5,95 Sept Oktbr 5,97 Okt Nov

Hamburg 25 Juli

Stetig

Silber 81,10 Br 80,60 G
London 25 Juli Silber 2716

Juli 5,95 Der WVasserstand von Trotha befindet sich im Abendhblatt

Juli 22,40 August 22,50 Oktober 19,25 Dezember 18,65 Mürz 18,95 598 Nov Dezbr 5,98 Dez Jan 5,99 Jan Febr 6,00 Febr März e a e Er

Mai 19,25 Ruhig 6,01 März April 6,01 Juli Fall Wueh s Juli Fall WuehsLonädon 25 Juli 969 Javazueker loco 118 9 willig Manehester 25 Juli 12r Water Taylor 20r Water Leigh s Füdweis o e oRüben Rohzucker loco 11 sh 1 stetig 30r Water courante Qualität 988 30r Water bessere Qualität 978 Prag Witkenver 4 15
4 Pa ris 25 Juli Rohzucker ruhig 88 o neue Kondition 57 32r Mook courante Qualität 40r Mule May all 10 40r Medio Jungbunzlau 201 4 Roßlau S p 60 2z his 25,75 Weißer Zucker ruhig No 3 für 100 kg per Juli 29/8 Wilkinson 102 32r Warpeops Lees 9 36r Warpcops Rowland Laun v 0 i6l 9 Barby o 261 12m per Aug 2998 per Okt Jan 2918 per Jan April 29/2 36r Warpeops Wellington 10 40r Double Weston 1094 Gr Double Pardubitz 022 5 Nagdeburg o 6

Spiritus cour Qualität 134 32r 116 yards 16 grey printers aus 32r/46r 248 Brandeis 3 Tangermde 2 4 1,35 b
Nordhausen 25 Juli Branntwein 45 Vol für 100 kg ohne Metalle Melnik 4 9,65 Nittenberge 1,06 89J Faß ab Brennerei 72,00 74,00 desgl 40 90 Vol 64,00 66,00 M Pisleben 25 Juli Mansfelder MR A Kupfer 142 145 per j Teitmeritz 51 5 Dömitz Peg 24 10,35 7l Hamburg 265 Juli Spiritus ruhig Juli 18,50 Juli August 100 kg ab Bahnstation Hetistedt netto Kaese Preis vom 21 Juni Aubig 25 0,27 3 Lauenburg 25 10,39 7

18,50 Aug Sept 18,50 14I 44 II pr 7Aussig 25 Juli Von den oberen Plätzen werden 16 em Wuchs
gemeldet

W Zorn prit à Tit rirtreoſ n B r 7 e on Inädastrie Abtien Berl Rlertr VWaris 4 Harpener 1892 eonv r0t,900
n umän Anl amort 0 0 o 95,0 0 o unk 06 4/2106,206 do unk 07 4 101,2Berliner Börse do do Kleine 5 on o o um vis 19i3 4 102,70b e 333 do do unk 08 41 t02,600 Hartm dtagehinen ar

25 Juli do do v 1894 4 91,7962 Preuß Pfdb Bk S XX Anngapun er gen t 7 168 oodegismarckhütte 41/2103 5062 Helios elektr 4 84 756208 Russ Anleihe v 1905 4/2 94,10 u XXI unk 1910 4 101 60b20 Aronimetes s 4 17100be Braunschw Kohlen 4 fos 0o0 Hibernia 1903 4 1102,8004 Ergänzung zu den telephon I go V 1890 II Em 4 do 8 XXV unk 14 4 103 20620 Arenborg Borgbau 135 659 Buderus Eisenwerke 4 102,250 Höchster Farbw 42 106,30b23
9 Meldungen im gestr Abenäblatt do Cons 89 25 u I0r 4 87,30620 do S XXVI unk 14 337,100,750 uiſcke en i e 10 170 ob Burbach Gewerkseh 5 os o Hohenfels Gew 5 104,500

a an d Si 30,50 u c 7 e ßeriin Oharl Bau 671 006 t Wasserw 4 ſtot,sog Gebr Körting le 104,250234 chwed St A V 2 o KI OblI unk n z ontinentale do 4 102,900 Krupp Gussstahl 4 1102,5Bank DisKont Bukar Stadt I er a v do do unie 04 e o o e zameret 8 annenbanm 4 100,600 ananne 4 4 ion See
Berlin Wechsel 3 Lombard 4 do do Kleine 4 99,7562 do Com OPI II b 10 4 104,80b20 8 and Berg Br 7 170 o Pessauer Gas 42 Ludw Löwe Co 4 100,750
Amsterdam 22 Brüssel 3 Buen Air do 500 I 412 95 40b2 do do IV unk 12 35 fo önigst Br 6 123 259 do 1892 4/2107 406 Naphtha Gold Anl a 99,700Italien Plätze 6 Kopen do do 100 I a 90 do III unk 12 31/2100 ob Pkefferberg Br 14 255 75020, 40 1898 4 Neue Bod Ges 4 100,80020hagen 4 Lissabon 4 Lissab do 862000 M 4 67,75620 r W m 4 102,60b260 Breslauer Olfabrike 3 81 900 Peutseh Atl Tel Ges 4 102,503 do do z 95,500
London 2i4 Madrid 42 Wien Stadt Anl v 98 4 101 10bz6 T J 7 r 08 /2 W ren do Spritfabrik 15 265,10be0 Dtsch Bierbrauerei 4/2103,256 Norddeutsech LIoyd 42102,508

e e e ſe i ren e ehe et ez h ü 4 100,900 aroline b Offleben 15 294 00626Plätze 4 Norw Plätze 5 n 8 III unk b 1909 4 103,906 v g 9 Dortmund Union 5 111,900 Obersehl Eisenb B 4 102Schweiz 32 Wien 3i2 do do vück2 1o3 4 103,200 o S V un b 1910 4 103,000 Charlottb Wasserw 154323 50b26 do 5 103 300 do Niwen a a Wer
4 do Städte Pfdb v o2 4 101,00b20 Consol Marie Br W 3 116,50b20r u do S II unk b 1908 3/2 99,256 x do do 4 99,906 Rombacher Hüttenw 4/2105 00bewer e r 4 7 Schwarzbg Hyp B t n 10 1725 b Elektr Lief Ges A2 105,00b2 Rybnicker Steink 4 102,508

0 0 97,60 g rn v o Spiegelglas Ges 14 248 ob r ewo S III u V 4 101 00bz6 do Licht u Kraft 4/2104 8062 Schalker Gruben 4 109 9ne nnd Banknoten Barletta 100 Lroſtr pt o 8 VI unk p 12 4 102,500 m e rin 35 do do un 10 An 10575b6201 do a h 4
anhaften pr r Freiburg 15 Fre r J do Ser I unk b O06 3/2 98,000 al Gelsenkirch Bergw 4 102,008 do do 18991 4 100,608Oest 1858 Kredit r Grodi Dürkopp Bielef M 28 468 00b20 laRand do do r Westd Boden Credit Hässeldorfer Bisenn 0 126 6060Georg Mar Bergw 49/2104,2562 do do 1903 4 101,00b208Gulden Stücke öst do do 1860 L 2000 S I1 kündp 4 tot 200 h We do do 4 Schuckert Elelctr 4 101000C St 4 M 159,000 Düsseldorf Waggonf 14 284 25620 dGold Dollar o do Ser I 4 110,000 Ges f Elektr Vntern 4 101,25620 do ad alars 7 do 1864 Lose fr MpsSt 500 100 v Fckert Maschinen F 9 153,7562 4 Zu /2102,75b26Imperials alte go p do Ser V unk b 09 4 101,600 Elpertfeid Varbent 30 527 do do do 4/2103,250 Siemens Halske 4do ao zu 500 G Russ Präm Anl do Ser VI unk p 10 4 102,200 Panierta rin Gewerksch D Kaiser 4 100,756 do d iu o do Papierfabrik20 231,75620 4 03 o00do neues pr St 16,185 o V e ß Vo T er H u P 4 to2 so gyfurter Straseenb t2 146,7802 do zunk 10 4 lot,258 Union Elektr 42103,508
do do 2u 560 G e 4o Ser un p 36 200 IPagon Mannstäät 10 166 56dr0 Hamb Amerik Pakf 4 Peitzer Maschinen aAmerik Worten S ut P a 173882 do Ser IV unk P 07 392 97,200 Plensburg Sehitkbauſll 212758 do do 48104 208
do Coup zhlb N V 4 t 95026 Freund asech conv 10 326 50b8 e er m e Iypothekenbank Pſandbriefe Fritzsche Buchbind 0 668,90b 4 PBächsische Bank 6 135,758m ar r t r u Obligationen Bank Aktien t 130 50bz0 Leipziger Börse e90 25 e Isenk GuBstahl 103,7560 Pr S auenSkandin Bkn 2u 100 Kr 112,50b2 Berl Hyp 80 abg 4 100 00b20 Barmer Bank Verein 6i72 130 008 Gerroma Giagiünten 71/2 226,1 0b20 25 Juli 1905 Zwickauer Bank 6

Russ Zoll Coup 100 G xR 323,60b2 do do do 8 94,300 Braunschw Bank 51/6116 00be Gladbach Woll Ind 11 170 25626 rzl Aitenb Landes
do do Kleine 328,60b2 do v 1904 Ser I II 4 102,250 Bresl Wechsl BK A 5 109,300 Görlitzer Bisenbbed 15 30 Obligr Eisenbbed 308,00 Deutsohe Fonds bank Obligat 3/2 100,400Braunschweig Han CoburgerKreditbenk 4 e 96,600 Grev I 0 J 100Meine Siant P fang S XVIII unK 051 4 101,20b26 Danziger Privatbank 6/2 127,008 Griemetn e n 12 ken Sächs St Anl v 1855 3 95 000 Se 9 e t ne

eutseche nantspap Pfand riesheim ektron 5 do do 1852 68 ev 31/2100 4060 aubank f Drescdenvriefe Provingz ung do S XXIXXIIuKk 111 4 102,75626 Dtsch Asiat Bank 10 176,00b2 t Gr o i Obli 31r 7 rn v r hen mit h 5 e s 133 Ken rO e 2 0 ypot B erl 7 146,1 06 Harb Wien Gummi 121 Industrie AktienD Reichs Schatzanw do S XIX 3 86,00b26 Gothaer Privatbank 6 126,750 Häarkort Ber t Chemnitz St Anl 89 312 99,800 r t ren Tgw Ges 9 161,50bz60 z Altenb Akt Brauerei 11 185,5g v r a r 2 171,70b2 ffedwigshütte 10 204,0062 43 95 z r 2 dröllwit Papierfab 12B D jBad St A o1 uncv o 4 äo rn unic 101 4 101,75b20 Meining Hypoth B 7 153,o00 e Drand Weanront r do e 1629 n 22 99 806 e e t
do Präm Anl v 67 4 156,50b2 do XIVunk b 1914 4 tos oo0 Preuß Hypoth A 5 127,400 et ſobra resd St A 1900 abg a toc oog än Aät1 Hoffmann Stärkef 12 210 10b20 d 19001 4 104 608 do do Lit B 18 251,000Bayr Präm Anl v 66 4 do XIII XIII A 3t00 256261 do Pfandbriefb 7 147 25620 Hofmann Waggon 18 319 500 I 4ermani M P ChemZremeranltöer,s6,90 a 80,500 do I 565,750 Woeostatsoh Bod r öueliä6 250 Hotemetrrtebs es 279720020 gra 49 18987 313 e an Zur a 16Gr Hess St A 312 tiger ärunder Iise Bergbau 14 28 e r n a I865 T 8 75 on Blerbr St L 6 130 vonHamb Staats Rente Pr Pt I 3/2135 o006 Ieipz do 1865 Th A 3 696,406 s 30,006amb ats F Pf InowrazlawsSteinsalz 5 118,306 0e do do Prior A 6 131,006amort 1900 4 a a T 3 120 50b2 r S do do 1897 Ser I 3 88,406o 0 l Deutsche Tisenb Vrioritäten Kör ting Gebr 5 1140 50b20 214 301 M St A 7 1137 oode do 1904 32 100 200 do do 3/2102 80b28 Lauehhammer econv 5 167 ootrö 33 ob U rn an Citehgel v oLüb St Anl unk 14 3 99,756 do do VIu VII 4 Io0,600 Halb Blankb 1884 e 32 Linke Wagenbau 121/2 260 o 2 358 r u 1462 g 15 10 Cörbiscdorfk Zuckert 9 146,008Gegen re e e e ſt e e e einen e e n e e etder x do S I un 12 4 102800 Starg Küstr u 1906 312 Magdeburg Bergw 28 525 2sa d 1602 Ser II 322 99,400 töhr Go Kammg 5 162 008Rh XX XXI 4 102 90b2 do S unk targ Küstr ueinprov do S vrrt zu 97 300 do do St Prior ſ28 525 256 do St Anl 1897 3172 99,400 Chüringer Gasges 15 295,5060

e e en n n e an e e eW g r O 5 i i insbrBarmen Staät Anl 3 o e v Deutsche Risenb Stanmn Akt do Straßenahn 7 157,500 e ihr Senenaits z kecleos
Boriin St Synode ga do S 101 460 4 103 2500 Buntin Tier vo fo Meere an 5 307330 PWiesa St Ani 1891 98 81 99,250 rnahs abg St 9 125 50Oassel St Anl I 1901 31 33,408 do S 190 3 95,60b20 Taegn Rawitseh I t B 3172 82,506 r W ttan 7u W 73 urzen do 1805 1902 e 500
Oharlottanb 95 99 02 22 88,7502 o 8 311 330 97,250 Nordh Wernig Lit A 4r 97,600 e 133732 rnCöthen 8084 9095 9603 32 Leipz Hyp B VII 4 103 100 Muller Speisefett 233 Fisenbahin Stammm Alctäen Obligat von Industrie GesHortmund I 88 5 a 99 o G e 102,706 er e ueeig Tepiſtz 500 J s 232 000 rDre 1900 unk i ug denn 8 Auslänud Eisenb Priovriſäten 45 t z e i S eiten Papieren 103,0004 Meckl u W B S r uschtielrrad Lit 21 aB anDüsseld 88,93,94,00,03 s 98,7562 o do alte u conv 81/2 95,9002 Anatol Bhn T Kieineſ 5 10s 100 Nordd Jute Sp Lit A 6 las ocs do Tit B ſi2 275 Dampfbr Zwenkau 42 102 206
Eisenachss89unev os 4 os oos ein Hyp Br S I 4 100,706r0 do Ergängz Icleine 5 103,60820 r Se et 3 35322 Graz Köllach 5 tod Gr Leipz Strassenb 4 103 256e
Frapſcfurt a M 1903 32 98,60 e t 4 on deg centr Pie I et r 19 r Nordsee Dampfkisch 8 125 25b26 Art Leipz Baumw Sp 4 102,756Siauehau 1894 1903 212 99,000 49 VII n 1905 4 e do e Reg 600 Iwürnbe Hſeriulesw 9 o sos ſrag Pus Pr Abt 225500 ä0 Gentralcheater 5 98,900

3 pu D 9 7 5Hgiberetag e 1863 72 137 VII unk P 1911 4 102,s0s Kesl Worom v 18841 486 90be r r re And Elsenb Frior o ég un e
e 5 2 5Jo 94 96 98 1901 03 99,200 35 e mee Lip e n 4 3 Fetersb eleict B St A 4 84,90020 Ausstg Tepl 96 Gola 3972 95 200 Jo Kammgarn ſp 4 101 750 d

Nürnberg St A 1903 3 88,406 do unconv b 1905 3/2 97 oobeo Kursk Kiew 4 93 ob do do Vorz Akt 7 123 60 b Böhm Nordbahn 1903 3 94,508 Malzlabr Schkeuditz 4 102,006 IZeh do unledb b 1907 97,000eg Maeedon Gold Prior 3 66 29 helt Aleta laehr 4 za s o I882 Gold 4 o2 100 Dfanst Gewicseh ev 4 1o2,200e 4 ros do 40 X uney v 1913 310 96 ob o do icleine 3 67,7000 ein Spiegelelas dr s 176,000 Busebtiehr 1806 ettr 4 on sog do o 18765/79 er 4 io2 200 r
do Kreditbriete 1 102,700 Mitteld Bod Cred A Moskau Kasan 4 87,408 r prengst 13 228,75b20 Dux Bodenb 93 ſtr 3 83,000 do do 18821 4 102,200 ndo do Zu 99,708 S IV unk b o09 4 ſot 50b20 do Kiew Wor uk 06 4 66 00be0 ar erih Tee un P c 1891 r Silber 2 453 z r

h S äh, do 0Kur und Neumärker Jo i he a 3 86,006 Winde un vo 88 50 Schl Leinw Kramsta An 128,500 Ao m I 9 5 110,s00 4o do 1902 4 103 250 n
Brdbg Rentenbr 4 1102,800 r s r ünxk b 12 4 102,40 North Pacitie Gen I s l Schles Zinkh St Pr 19 392,00 do Em II 18711 5 110,506 Naumbg BrK Oblig 4 100,500 a

Pomm Rentenbriefe 4 102,906 4o S XIII unk bis 3 97 o00 österr Frz St B altel 3 91 2002 Schöfferhof Br Mainz 11 177,00626 G D III 1874 Gold 5 Stöhr Co Leipzig 102,750
Dosensehe 4go 4 o208 h Gr S Vrz i1e l r1s do do v 1874 3 597600 Sehöneb Pr Terr G 12 184,5062 Graz Köti Em IV 78 2 o00 Tfttel Krüger 4 100,008
Preußische do 4 102,80 Bd Cr S r Schubert Salzer 20 310,25b20 do Em 1902 4 100 450 Feitzer Par u Sol 101 000do do S Xrz 110 4/2111,750 do do v 18851 3 687,609020t Sächsische do 4 102,800 S n Schwartzkopff Msch 10 251,30bz0 tSehlesische do 4 102,30b20 do do S XIII 1 43 J T z Stollwerck Gb V A 6 121,90b2 Kohlen Aktien u Prioritüäten 8Braunschw 20,Tlz Lose 37 1 17 do 45 i äl 4 l01 600 Strals Spielk St Pr 7 129,750 Erbl Rittersch Kr V J 91,100 M p rMark per Stück 206 vo 49 8 XVIII do 1010 4 102 30620 Orei Griasi ObI 80 4 85750 Ges Halensee 3320 otze do 3133320 Erzgeb Steink A F A5 1046 o
Köln Mind 31/2 Pr Anl 144 00bz8 do S XIX do 19111 4 02300 Portg v 1889 abg I a 100 750 V Chem Wer k Charl 12 212,00b26Landst Bank Bautzen /2 100,600 Gersd Stkb V St A 13,50 362,600
Meining 7fl Lose M p St 45,500 o 8 t isi3l 4 ioz so Rjüsan Kodlow 89 00620 Ver Dampf Ziegelei 165 193,00b26Leipz H B u Anl 8 do do Pr A I 48 340,000 r

S r de rannt 930 6 05 V Köln Rottw Pulv 16 275 00b20 S P unk b 1906 e 98,400 do do do II 43,50 730,008 lAuslindisehe Fonds do S 55 7 e Rues Su death ahnu Oi 4 86,508 ort dte e Ant 9 1897z0er0 40 8 x 1913 58 rerStadt Anleihen und Lose do S XV 95,75026 Russ Südwestbahn 4 86,765b28 Tao Vorz A 1367 do 8 B 4 103 e

n e e ſei 323n ſeretenn le z0 v r 5 S b 0 chader 85,000en a a n oben rac haggad w 23r 4 33 Weliwaren Merkur 16 227,000 do S FrrT e 1508 4 102,000 Ziele Oberhohnd 300 4180,00
Ohines ä isss 89 54 32 56,200 Warsch W X XI S 4 93,706 obläationen von Indestrie e Zwiok St Vereinsgl 130 1295 oGricen u ine /81 J 106 ob do v 1896 do 1906 3 96,400 Uesclischaſten Bank Alktien Jriedensgr er 75 800,000 7c 2 do v 1904 unk P 1913 97,600 Akt Gos f Anil Pabr 106,250 Banke F Grundb Lpz 872 a 760 mit r 150,003do 590drte P L 16 51,75be0 Ao n 4 104,60626 Aus lIänd Risenb Stamm Akt u Blex 2 4 Leipz Baubank 51 105 500 Vereinsgl in Neusa on
do s do xleine 16 5175820 4o c v z Zu 99 209 Inatol i gem ektr Ges m 101,70b2 do Immob Ges 9 172,500 witz St A 93 1430,00a V ol Eisenb ne b 113,506 do do 4 100 20b2 II öbaucr Bank 6 114,758Oeterr einhtl Rentel 4 100,4206 J o r 1b08 el 609,700 do do 600 5 118,800 Anhajt Kohlenwerkol 4 99,750 IOberlausitzer Bank 40 400 Prior Akt 108 1200,06
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